
Eine l1eueTherapieform versp ·cht
Fasziendistorsionsmodell: Patient ist,der Inform nt Auch und 11 profi w rd n

ngr OSNABRÜCK. Wer unter
Schmerzen leidet, Will nur ei-
nes: Wieder beschwerdefrei
sein. Dabei kann vielleicht
Dr. Wilhelm Kurz mit einer
neuen Schmerztherapie hel-
fen. Diese Therapie beruht
auf dem Fasziendistorsions-
modell, kurz FDM.- Mit der
nach ihrem Erfinder Stephen
Typaldos benannten Typal-
dos-Methode geht Kurz ge-
gen Schmerzen vor.
FDM hat auch der Physio-

therapeut von Hannover 96
in der Halbzeit des Europa-
League-Hinspiels im März
gegen Standard Lüttich ein-
gesetzt. Stürmer Mame Diouf
hatte sich einen Bänderan-
riss zugezogen und konnte
nach der Behandlung noch
eine Viertelstunde weiter-
spielen.
Fasziendistorsionen sind

Verformungen oder Verdre-
hungen der Bindegewebs-
struktur. Diese rührten zu Be-
schwerden und sind Ursache
von Rückenschmerzen oder
Gelenkproblemen, so Kurz,
der Vizepräsident der Euro-
päischen FDM-Assoziation
(EFDMA) und FDM-Lehrer
mit Praxis in Osnabrück.

Mit FDM gegen den Schmerz: Der Manualmediziner Wil-
helm Kurz wendet bei einem Patienten die neue Ther pie-
form an. Foto: Nadine Grunewald

FDM kommt bei der Diag- Patienten. Das heißt danach,
nose ohne technische Hilfs- Wie er den Schmerz äu(,~ rt",
mittel aus. Während die erklärt Kurz. Wer FDM nutze,
Schulmedizin Bilder mache - vertraue auf die Eigen ahr-
zum Beispiel .mithilfe von nehmung des Patienten Das
Röntgenstrahlen oder Ultra- sei die revolutionäre Bot-
'schall -, höre 'der FDM-Ex- schaft des Fasziendislorsi-
perte genau zu. "Schmerz. onsmodells, dessen Nutzen
kann man nicht fotografie- in der Behandlung von
ren. Wir stellen die Diagnose Schmerzen des Bewegungs-
nach der Schmerzgestik des apparates, besonders VOll Rü-

~••I \'11,11'1111111' '1'11I11dHI'IIIIII
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11 S IL lat g r Z iL unter
Schmerzen Iitten, könnten
erfolgreich th rapi rt wer-
d n. "DaH V'I'HliInclniH der
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n 'I' lJS-NoLfa.ll-
lIH'dll.lll 'I'SL '-
ph '11Typaldos
(1957 2006) nt-
wi '1<IL.' in den
1990 r-Jahren
das Fasziendis-
torsionsmodell
(FDM). Er er-
kannte Wieder-
kehrende Muster
inder Beschrei-
bungvon Be-
schwerden
durch Patienten
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Volksleiden entgegenzuwir-
ken. •
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dann auch H .hon metl 'llll~t'H
an Kraft aufbi ,t n. ,,!\nHLal.l,
zu streicheln, Wird kraftvol]
gerichtet", sagt Kurz, Mit M-
chenförmigen Griff n drü 'Iü
er in das Gewebe, Da gc-
schieht mit den ganz n Hän-
den oder den Daum n,
manchmal Wird nur ein
Punkt, dann Wieder linien-
förmig gedrückt. Direkt nach
der Therapie Wird dann ge-
testet, ob die Schmerzen ge-
lindert sind.
Kurz übt FDM seit sechs

Jahren aus, eine Methode,
die in Deutschland noch neu,
jedoch stark im Kommen sei.
Was ihn an dem Modell so be-
geistert, ist, da=ss~es~"kl=a~r,...:l.:::o_-~:====---;;;!;;;;;;;;;;;;;;;;;::::;ii:===-:-------------'
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I"I)M Hup 'l'vIHOI' '1\ lLllH Euro-
pa un I tI in A [log er An-
fang dieses Jahres nach Afri-
ka, um Ärzte .nach dem letz-
t n von dr j FDM-Kurs n an
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und vermutete
dahinter Störun-
gen der Weich-
teilkomponen-
ten des Bindege-
webes (Faszien).
Über die Analyse
ihrer Verformun-
gen entwickelte
er die Typaldos-
Methode. Mit ihr
soll die jeweilige
Verformung ma-
nuell rückgängig
gemacht werden.

Die Europäis h
FDM-Assoziati-
on vertrittFDM
sowie die Typal-
dos-Methode.
Der gemeinnüt-
zige Verein hat
die Förderung
und Forschung
auf diesen bei-
den Gebieten
zum Ziel und bie-
tet Medizinern
nähere Informa-
tionen. ngr f

St ph n Typaldos und EFDMA


